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Am „Frankfurt Clean Up“ beteiligten sich in Sossenheim gleich mehrere Gruppen
Am 1. und 2. April fand wie-

der die Aktion „Frankfurt 
Clean Up“ statt. Auch Sossen-
heimer Bürger beteiligten sich 
daran. Ebenso rief die neue 
Kinderbeauftragte des Stadt-
teils, Carina Grönke, dazu auf, 
die Spielplätze in Sossenheim 
zu säubern.

Die Idee hinter der Aktion 
„Frankfurt Clean Up“ ist, dass 
alle Bürger ihr Wohn- und Le-

Sossenheim entmüllt

Zeit zum 
Nachdenken
von Mathias Schlosser

Das war ein 
ziemlich lausiger 
„Freedom Day“ am 
ersten April-Wo-
chenende. Nach 
zwei Jahren und 
drei Monaten Corona-Pande-
mie hätte das Ende der mei-
sten Maßnahmen durchaus 
etwas enthusiastischer gefei-
ert werden können. Doch das 
wollte offenbar kaum jemand. 
Diejenigen, die ihre neuen Frei-
heiten gleich einmal maskenlos 
im Supermarkt ausprobierten, 
ernteten dafür jedenfalls viele 
strenge Blicke ihrer Mitmen-
schen. Die meisten bleiben bei 
Abstand und Masken.

Das ist nicht verwunder-
lich, kennt doch mittlerwei-
le praktisch jeder irgendje-
manden, der Covid-19 hatte 
und hat von diesem erfahren, 
dass die Krankheit wohl doch 
mehr als eine kleine Grip-
pe ist. Auch wer einen soge-
nannten „moderaten Verlauf“ 
hat, liegt häufi g für mehrere 
Tage krank im Bett.

Trotzdem ist es richtig, dass 
die staatlichen Maßnahmen 
jetzt weitgehend aufgehoben 
wurden. Es ist Zeit, dass jeder 
selbst entscheiden kann, ob er 
sich weiter schützen möchte 
oder nicht. Ob das allerdings 
auch im Herbst so bleiben 
kann, ist fraglich. Denn nach 
wie vor gibt es in Frankfurt 
und im ganzen Land zu viele 
ältere Menschen über 60, die 
nicht oder nicht vollständig 
geimpft sind. Für sie könnte 
es zu Beginn der nächsten 
kalten Jahreszeit noch einmal 
richtig gefährlich werden. Sie 
sollten die Zeit bis dahin nut-
zen, sich noch einmal in aller 
Ruhe zu informieren und 
nachzudenken. 

die Aktion mit einem Glüh-
wein-Umtrunk. 

Auch die neue Kinderbe-
auftragte, Carina Grönke, 
sammelte mit großen und klei-
nen Helfern Müll auf Sossen-
heims Spielplätzen. Am 2. April 
waren viele Familien trotz des 
schlechten Wetters aktiv. Und 
spontan hatte auch die Kita 
„Neuer Markt“ mit 13 Kindern 
fl eißig einen Spielplatz gesäu-
bert. Die Kleinen hätten große 
Freude daran gehabt, mit den 
Holzzangen den Spielplatz zu 
reinigen. „Müll auf dem Spiel-
platz ist doof“, waren sich die 
Kinder einig.

Carina Grönke sagte: „Viel-
leicht kann man durch diese 
beispielhaften Aktionen, die 
allen Beteiligten großen Spaß 
gemacht hat, dazu motivieren, 
sich einfach mal eine Zange 
und ein paar Handschuhe zu 
schnappen und beim Aufent-
halt auf dem Spielplatz den 
störenden Müll aufzusam-
meln.“  red/mk

Die nächste Ausabe

erscheint am 5. Mai 

bensumfeld durch die Aktion 
sauberer und attraktiver ge-
stalten. Zentrale Sammelakti-
onen wurden in der Innenstadt 
durchgeführt und durch Ein-
zelaktionen in den Stadtteilen 
ergänzt. In diesem Jahr waren 
rund 2.600 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in 38 Stadttei-
len dabei.

Dieses Jahr machten Clara 
Petri, Manfred Koch und die 
Familie Weber auch wieder 

mit. Am Freitag wurde der 
Spielplatz in der Riedstraße 
und am Samstag der Spielplatz 
in den Sulzbachwiesen gesäu-
bert. Zangen, Handschuhe 
und Müllsäcke wurden bereit-
gestellt. Die Helfer trafen sich 
um 10 Uhr und sammelten 
Müll entlang des Zuwegs von 
der Schaumburger Straße zum 
Spielplatz.

„Was da wieder alles herum-
lag. Spitzenreiter waren dieses 
Jahr Corona-Masken“, berich-
tete der Wahl-Sossenheimer 
Michael Weber. Er und seine 
Familie waren aktiv dabei. 
Nach anderthalb Stunden 
seien so viele Müllsäcke gefüllt 
gewesen, dass diese mit dem 
Schubkarren zur Sammelstelle 
gefahren werden mussten. „Es 
hat wieder viel Spaß gemacht 
und wir haben wie immer die 
Hoffnung, dass nächstes Mal 
nicht so viel gesammelt werden 
muss“, meinte Michael Weber. 
Passend zum gerade gefallenen 
Schnee beendeten die Aktiven 

Mit viel Spaß sammelten (von links) Michael, Erik und Petra Weber sowie (hinten) Manfred Koch und Clara Petry im Rahmen des 
„Frankfurt Clean Ups“ viel Müll in Sossenheim ein. Zum Transport brauchten sie einen Schubkarren.   mk/Foto: Weber

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

CDU-Sprechstunde
Die CDU Sossenheim lädt am 

Mittwoch, 27. April, zur Bür-
gersprechstunde zum Thema 
Spielplätze ein.

Die CDU will mit Bürgerinnen 
und Bürgern von 18 bis 19 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Taunus“ 
in der  Michaelstraße 18 über 
das Thema Spielplätze und Kin-
der- und Jugendeinrichtungen 
sprechen. Als Ansprechpartner 
stehen die Vorstandsmitglieder 
Manuel Tiedemann und Marius 
Mager zur Verfügung.  red

Vogelstimmen 
im Arboretum 

Das Forstamt Königstein lädt 
zu einer Maiwanderung unter 
der fachkundigen Leitung von 
Ilse Hoffmann und Stefan Wehr 
von der vogelkundlichen Beo-
bachtungsstation Untermain ein.

Treffpunkt ist am Sonntag, 1. 
Mai, um 8 Uhr am Waldhaus im 
Arboretum. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Es wird jedoch 
um eine vorherige Anmeldung 
per E-Mail an forstamtkoenig-
stein@forst.hessen.de gebeten. 
Weitere Informationen zu den 
im Jahresprogramm geplanten 
Veranstaltungen im Arboretum 
fi nden sich unter hessen-forst.
de/arboretum im Internet.  red

Zuschuss für das 
Radrennen

Sportdezernent Mike Josef 
hat dem RV Sossenheim  einen 
Zuschuss von bis zu 2.500 Euro 
für das traditionelle Sossenhei-
mer Radrennen bewilligt. 

Das Geld kann für die Ver-
anstaltung des Robert-Lange-
Gedächtnisrennens am Don-
nerstag, 16. Juni, fl ießen. Das 
Radrennen führt immer am 
Fronleichnamstag durch den 
Ortskern von Sossenheim. „So-
wohl bei den Sossenheime-
rinnen und Sossenheimern als 
auch im Frankfurter Sportkalen-
der hat das Rennen einen hohen 
Stellenwert“, sagt Mike Josef. 
Ihm sei es wichtig, dass die Stadt 
Sport und Bewegung in Frank-
furt in allen seinen Facetten er-
möglicht und dabei auch die un-
terschiedlichsten Sportarten im 
Blick hat. Die Radsportveran-
staltung zeige, wie vielfältig das 
Sportangebot ist. Das Radren-
nen sei ein „echter Gewinn“ für 
die Sportstadt Frankfurt. Daher 
unterstütze man den RV Sossen-
heim bei der Ausrichtung.  red

Frischer Spargel. Petra 
Altersberger (rechts) und Toch-
ter Jenny verkaufen in ihrem 
„Hofladen“ in der Mühlgas-
se 2a jeden Samstag von 9 bis 
12 Uhr wieder frischen Spar-
gel vom Bauernladen Benz 
in Darmstadt. Neben Spargel 
gibt es in der Hofeinfahrt auch 
die Sauce Hollandaise dazu. 
Zudem werden Salat, Radies-
chen, Kartoffeln und Rhabar-
ber und später auch Erdbee-
ren bis hin zur Dosenwurst 
sowie Eier von der Hühner-
farm Noll aus Sulzbach ange-
boten.  Foto: Krüger

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:forstamtkoenig-stein@forst.hessen.de
mailto:forstamtkoenig-stein@forst.hessen.de


ZWEI 14. 4. 2022 Nr. 15

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 15. April bis 05. Mai 2022

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Maria Kohles
geb. Dorn

* 06.03. 1955

† 25.03.2022

Danke
für die herzliche Anteilnahme, die uns auf vielfältige

Weise beim Abschied unserer lieben Mutter zuteil

wurde.

Wir danken allen, die sie auf ihrem letzten Weg 

begleitet haben und somit ihr Liebe und Wertschät-

zung entgegenbrachten.

Ganz besonderer Dank gilt Herrn Pastoralreferent

Ickstadt für die einfühlsamen Worte, welche uns in

Erinnerung riefen, dass wir mit ihr einen wertvollen

Menschen verloren haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Angela und Thomas

Frankfurt am Main-Sossenheim, im April 2022

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Du hast mit deiner Krankheit gekämpft und doch verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Hans-Gunter Wisler 
* 2.2.1957    † 11.4.2022 

Wir werden dich nie vergessen:

Jens und Juliane mit Adrian und Colin 
Stefan und Maria mit Kristof, Jonas und Marit

Ein besonderer Dank geht an das Hospiz St. Katharina. 

Nach langer, schwerer Krankheit ist unser Bruder

Hans-Gunter Wisler
* 2.2.1957    † 11.4.2022

verstorben.

In Gedanken bleibst du immer bei uns.

Deine Brüder
Bernd, Fred und Oliver mit Familien Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Evangelische
Regenbogengemeinde
Freitag, 15.04.
(Karfreitag)
11.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 17.04.
(Ostersonntag)
05.30 Uhr Osternachtsfeier
mit Osterfeuer im Pfarrgarten
mit anschließendem Gottes-
dienst in der Kirche Siegener
Straße. Danach: Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus
11.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Montag, 18.04.
(Ostermontag)
11.00 Uhr Ökumenischer
Familien-Gottesdienst
in der katholischen Kirche
St. Michael
Sonntag, 24.04.
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
18.00 Uhr FeierAbend-Gottes-
dienst (Gemeindehaus Wester-
waldstraße 20)
Sonntag, 01.05.
11.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)

Evang. Gemeindehaus
Samstag, 16.04.
10.00 Uhr Winterspielplatz
für Krabbelkinder, 0 – 3 Jahre
Mittwoch, 20.04.
15.00 Uhr Film-Nachmittag:
Kalender Girls (2003)
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik

19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Freitag, 22.04.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 23.04.
10.00 Uhr Winterspielplatz
für Krabbelkinder, 0 – 3 Jahre
Mittwoch, 27.04.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 28.03.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 29.04.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 30.04.
10.00 Uhr Winterspielplatz
für Krabbelkinder, 0 – 3 Jahre
Mittwoch, 04.05.
15.00 Uhr Richtig
Erwachsene
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 05.05.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 15.04.
(Karfreitag)
15.00 Uhr Feier vom Leiden
und Sterben Christi 
(Kirche)
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 16.04.
(Osternacht)
21.00 Uhr Feier der
Osternacht (Kirche)
Sonntag, 17.04.
(Ostersonntag)
09.15 Uhr Eucharistiefeier,
mitgestaltet vom Liturgischen
Singkreis (Kirche)
Montag, 18.04.
(Ostermontag)
11.00 Uhr Ökumenischer
Familiengottesdienst,
anschließend Ostereiersuche
für Kinder (Kirche)
15.00 Uhr Abschlussfest und
Siegerehrung der Osterrallye
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 20.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
Donnerstag, 21.04.
13.00 Uhr – 14.00 Uhr
Hilfenetz; Markus Haas, 
tel. erreichbar:
0151/ 58 04 55 33
Freitag, 22.04.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 23.04.
18.00 Uhr Abendlob 
(Kirche)

Sonntag, 24.04.
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Kinderwortgottesdienst
(Kirche)
Montag, 25.04.
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“: „Rund um den
Frühling“, Ref. Frau Dr. Reichel
(Gemeindehaus)
Dienstag, 26.04.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
Gemeindebüro und
telefonisch: 0151/ 58 04 56 48
Mittwoch, 27.04.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier, 
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“ 
(Gemeindehaus)
19.30 Uhr Atempause
am Mittwoch (Krypta)
Donnerstag, 28.04.
17.00 Uhr Treffen der
Erstkommunionkinder 2022
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)
Samstag, 30.04.
18.00 Uhr Abendlob 
(Kirche)
Sonntag, 01.05.
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Montag, 02.05.
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 03.05.
19.00 Uhr Wortgottesdienst-
leiter(innen)treffen
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 04.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
Donnerstag, 05.05.
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen der Erstkommunion-
kinder 2022 (Kirche)

Die Organisatoren der „ausTAUSCHbar“ waren mit der Premi-
ere des Sossenheimer Tauschbasars zufrieden. Foto: Krüger

Erster Tauschbasar
Neue Veranstaltung war ein Erfolg

Am 26. März fand der erste
Sossenheimer Tauschbasar
im Garten der Regenbogen-
gemeinde statt. Besucherin-
nen und Besucher waren ge-
kommen und brachten ver-
schiedenste Dinge zum Tau-
schen mit.

Das Organisationsteam sorg-
te mit Kaffee, Tee und Kuchen,
sowie mit Saft und vor Ort ge-
backenen Waffeln für das leibli-

che Wohl. Einige Gäste blieben
noch länger im Garten sitzen,
hielten ein Schwätzchen und
genossen die Sonne. 

Die „ausTAUSCHbar“ soll ab
jetzt regelmäßig einmal im
Vierteljahr an wechselnden Or-
ten in Sossenheim stattfinden.
Mitorganisator Peter Hankie-
wicz sagte: „Wir haben schon
Gespräche mit dem SOS Kin-
der- und Familienzentrum Sos-
senheim geführt.“ mk

Platz im Beirat frei
Wer will die Otto-Brenner-Siedlung vertreten?

Der Beirat „Sozialer Zusam-
menhalt Sossenheim“ in der
Otto-Brenner-Siedlung sucht
Verstärkung. 

Alle Bewohnerinnen und Be-
wohner der Siedlung sind ein-
geladen, sich für den frei ge-
wordenen Sitz zu bewerben
und sich in die Stadtteilarbeit
einzubringen. Der Beirat be-
gleitet das Städtebauförderpro-
gramm „Sozialer Zusammen-
halt“ in Sossenheim. Er ist ein
ehrenamtliches Gremium, in
dem sich Vertreterinnen und
Vertreter der Bewohnerschaft
sowie verschiedener Sossen-
heimer Institutionen, Vereine,

Initiativen und Parteien enga-
gieren. 

Der Beirat kam im November
2019 erstmals zusammen. Es
wird seither Wert darauf ge-
legt, dass alle Nachbarschaften
des Sossenheimer Fördergebie-
tes repräsentiert sind.

Alle Interessierten an dem
Sitz im Beirat können sich 
beim Quartiersmanagement
per E-Mail an quartiersmana-
gement.sossenheim@stadtbe
ratung.info oder unter der 
Rufnummer 0 69/ 2100 20 61
melden oder zur Sprechstun-
de ins Stadtteilbüro in die
Schaumburger Straße 2 kom-
men. red

http://www.steinmetz-pyka.de


Kleinanzeigen
Tüchtige und zuverlässige Haus-
haltshilfe hat noch Termine frei. 
Anfragen und Kontaktaufnahme, 
von privat (Ffm-Sossenheim) erbe-
ten unter 0176 / 81140366

Ich suche eine Einzelgarage in 
Sossenheim oder sicheren über-
dachten PKW-Stellplatz. Bitte 
unter 069 / 313816 melden.

Suche einen BMW, Mercedes, 
Audi oder VW von privat. Mängel 
spielen keine Rolle. Tel. 0176 / 
22051453

Guten Tag! Ich bin 36 Jahre jung, 
männlich, ledig und suche eine 
Wohnung zum nächstmöglichen 
Termin in Sossenheim und Umge-
bung. Meine Rückrufnummer lau-
tet 0176/41849211

Gut erhaltene, gebrauchte Akten-
ordner günstig in Schwalbach ab-
zugeben. 10 Stück zum Preis von 
EUR 1,-. Tel. 06196/848080
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Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-FachgeschäftSofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

WanderDate  
ist ein einzigartiges 
Angebot zum  
entspannten Kennenlernen 
anderer, aktiver Singles aus  
deiner Region. Buchung und Infos 
unter https:// wanderdate.de/

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Parkplätze sind 
Mangelware

In den vergangenen Jahren ist 
den Sossenheimer Christdemo-
kraten zufolge zu beobachten, 
dass sich die Parkplatzsituati-
on in der Henri-Dunant- und 
der Carl-Sonnenschein-Sied-
lung stark verschlechtert hat. 
Deshalb fordert die CDU nun 
Parkraumanalysen für die Sos-
senheimer Siedlungen.

Immer wieder führe der Park-
platzmangel dazu, dass Anwoh-
nerinnen und Anwohner aus 
der Not heraus auch außerhalb 
von gekennzeichneten Park-
fl ächen ihre Autos rechtswid-
rig abstellen und teilweise den 
Rad-, Fuß- und Autoverkehr 
in den Siedlungen massiv be-
einträchtigen. Die CDU erhofft 
von einer Parkraumanalyse zu 
erfahren, inwieweit die vorhan-
denen Parkfl ächen ausreichend 
sind, um den bestehenden Be-
darf nach Parkplätzen decken 
zu können. 

Dabei sei möglichst auch zu 
ermitteln, inwieweit sich der 
Parkplatzbedarf  in der Henri-
Dunant-Siedlung nach Fertig-
stellung des RTW-Haltepunktes 
„Dunantring“ durch „Park-and-
Ride Nutzer“, die die Station 
nicht fußläufi g erreichen kön-
nen, entwickeln wird.  red

Wenn auch Sie eine private Kleinanzeige 
aufgeben möchten, schicken Sie 

Ihren Text an anzeigen@
sossenheimer-wochenblatt.de

Der Vereinsring Sossenheim 
lädt alle Vorstände und Mit-
glieder der Mitgliedsvereine am 
Samstag, 7. Mai, von 9.45 Uhr 
bis 15 Uhr zum Vereins-Work-
shop „Fit für die Zukunft – un-
sere Vereine in Sossenheim“ in 
das evangelische Gemeindehaus 
in der Westerwaldstraße ein. 

Die Teilnehmerzahl für den 
Workshop ist auf 50 Teilnehmer 
begrenzt. Ab sofort können sich 
Interessenten bei Andreas Will 
per E-Mail an andreas.will@
atos.net oder unter der Telefon-
nummer 0173/4951857 anmel-
den. 

Während der diversen On-
line-Stammtische im vergange-
nen Jahr gab es immer wieder 

Mehr als die Hälfte der 
Mitgliedsvereine folgte der 
Einladung des Vereinsrings Sos-
senheim zur Jahreshauptver-
sammlung. In seinem Bericht 
des Vorstandes blickte der erste 
Vorsitzende Franz Kissel auf 
das vergangene Jahr zurück.

Er berichtete, was die Ver-
eine trotz der Pandemie auf die 
Beine gestellt haben, aber auch, 
dass trotz aller Mühen und Hoff-
nungen einige traditionelle Ver-
anstaltungen nicht stattfi nden 
konnten. So mussten sämtliche 
Fastnachtsveranstaltungen und 
der Weihnachtsmarkt abgesagt 
werden. Dennoch haben es die 
Vereine geschafft sich zu di-
versen Online-Stammtischen 
zum virtuellen Austausch zu-
sammenzufi nden oder sich 
auch ein neues Konzept für das 
Gebrüder-Moos-Gedächtnis-
rennen zu überlegen. Auch der 
Stadtteil-Markt „Sossenheim 
kann nachhaltig“ fand zum er-
sten Mal statt. Das ganze Jahr 
über konnten weitere Schlag-
lichter angebracht werden und 
neue Stolpersteine verlegt wer-
den. Ein großes Event gab es 
dann im Sommer, das Sossen-
heim Open Air. 

An der Aktion „Raus aus de 
Schlabbe“ vom Stadtverband 
der Frankfurter Vereinsringe 
haben sich die Sossenheimer 
Vereine ebenfalls rege beteili-
gt, unter anderem mit der Teil-
nahme an der Vereinsparade 
und auch mit einer Fahrradtour 
„Rund um Sossenheim“. Die 
Kerb konnte nicht wie gewohnt 
mit Festzelt und Musik statt-
fi nden. Dennoch gab es einen 
Kirchweihgottesdienst und ein 
Baum wurde auch gestellt. 

Nach dem Bericht der Kassie-

Austausch, Fragen und Hilfe-
wünsche. Diese zielten in den 
meisten Fällen in Richtung Ver-
einsorganisation und Vereinsa-
lltag ab. Daher hat sich der Ver-
einsring als Ziel gesetzt, einen 
Workshop zu organisieren, in 
dem Themen gemeinsam be-
trachtet werden können und 
neue Erkenntnisse, Zugänge 
und Lösungsansätze durch er-
frischend andere Perspektiven 
möglich werden.

Der Referent ist Konrad Doren-
kamp, Bereichsleiter Bürgeren-
gagement und Bürgerakademie 
der Stiftung Polytechnische Ge-
sellschaft Frankfurt. Der Work-
shop richtet sich an alle Vorstän-
de und interessierten Mitglieder 
der jeweiligen Vereine. Es ist 

rerin und der Entlastung des Vor-
standes folgten die Wahlen: Lisa 
Retsch wurde als zweite Vorsit-
zende, Gabriele Timmas als Kas-
siererin und Michael Schneider 
als Beisitzer in ihren Ämtern für 
weitere zwei Jahre bestätigt.

Auf der Tagesordnung stand 
auch die „Kerb 2022“. Einstim-
mig haben sich die Vereins-
vertreter für die Planung und 
Durchführung der Traditions-
veranstaltung ausgesprochen. 
Das war für viele ein überwälti-
gendes Ergebnis angesichts des 
zwanghaften Stillhaltens der ver-
gangenen beiden Jahre.

Ein Wunsch aus den Reihen 
der Teilnehmer der Stamm-

ein offenes Workshop-Konzept, 
bei dem sehr spontan auf die 
Anliegen der Teilnehmer ein-
gegangen werden kann. Neben 
einem initialen Impulsvortrag 
durch den Referenten liegt der 
Schwerpunkt auf Themen, die 
die Teilnehmer selbst einbrin-
gen. 

Auch das gemeinsame Be-
trachten von Herausforde-
rungen im Vereinsalltag wird 
ein Schwerpunkt des Work-
shops sein. Hierzu werden 
verschiedene Methoden und 
Techniken angeboten, wie man 
beispielsweise Stärken und 
Chancen sowie Schwächen und 
Risiken einer Situation erken-
nen, verstehen und für sich nut-
zen kann.  red

tische des Vereinsrings war es, 
eine Hilfe in Fragen bei Ver-
einsarbeit, Motivation oder das 
Beschreiten neuer Wege zu er-
halten. Dem Vereinsring ist es 
gelungen zu diesen und weite-
ren Fragestellungen einen Refe-
renten zu gewinnen und einen 
Workshop zu planen (siehe Be-
richt unten). 

An diesem Abend wurden auch 
anstehende Ehrungen vorgenom-
men. Der Volkshausverein Sos-
senheim feiert sein 75-jähriges 
Bestehen und der Kleingärtner-
verein Sossenheim existiert seit 
nunmehr 100 Jahren. Für beide 
gab es eine Urkunde und viel Ap-
plaus.  red

Vereine fi t für die Zukunft

Vorstand wurde wieder gewählt

Vereinsring Sossenheim lädt Vereine zu einem Workshop ein

Vereinsvertreter sprechen sich einstimmig für die Kerb 2022 aus

Bei der Jahreshauptversammlung des Vereinsrings Sossenheim 
wurde der Volkshausverein für sein 75-jähriges Bestehen geehrt. 
 Foto: Vereinsring

Mal eben schnell noch etwas 
kaufen, eine Zeitung oder eine 
Schachtel Zigaretten oder Lotto 
abgeben – Beim neuen Kiosk-
Inhaber Michael Berker wird 
man freundlich und zügig be-
dient. 

Der neue Pächter hält in sei-
nem Verkaufskiosk am Kirch-
berg ein überschaubares und 
dennoch recht umfassendes 
Angebot bereit. Es reicht von 
Produkten zur täglichen Kör-
perpflege über Süßigkeiten 
bis hin zum Honig aus dem 

Die CDU-Fraktion im Orts-
beirat 6 fordert schnellstmög-
lich die Beschädigungen an der 
Bausubstanz des Sossenheimer 
Rathauses, die eine „Gefahren-
quelle für das Gemeinwohl“ 
darstellen, zu beseitigen.

Der Ortsbeirat 6 hat laut CDU 
den Magistrat bereits im Okto-
ber vergangenen Jahres auf die 
Beschädigungen am alten Sos-
senheimer Rathaus hingewie-
sen. Nun habe sich die Proble-
matik noch einmal „deutlich 
verschärft“. Denn mittlerwei-
le sind der CDU Sossenheim 
zufolge größere Teile der Ein-
gangstreppen abgeplatzt. Diese 
Teile behinderten stellenweise 
den Gehweg und seien somit 
insbesondere für ältere oder 
bewegungseingeschränkte Bür-
gerinnen und Bürger eine „mas-
sive Stolpergefahr“. Einige Ge-

Odenwald sowie Eiern aus 
der Region. Auch Fahrkar-
ten des VGF bietet der Kiosk 
an ebenso wie die Tageszei-
tung und das Sossenheimer 
Wochenblatt. „Ich möchte ei-
gentlich alles anbieten, aber 
für wirklich alles ist der Platz 
dann doch nicht vorhanden“, 
sagt Michael Berker. 

Der Kiosk ist für seine Kunden 
täglich ab 7.15 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet und an Samstagen von 
8 bis 13 Uhr. Sonn- und Feier-
tage sind auch für den neuen In-
haber Ruhetage.  red

steinsteile seien sogar auf die 
Fahrbahn der Straße gelangt. 

Vor diesem Hintergrund 
könne der Ortsbeirat laut CDU 
die Stellungnahme des Magi-
strats vom 14. März, dass „der-
zeit keine Hinweise auf entspre-
chende Gefahren“ vorliegen, 
nicht nachvollziehen. Es drän-
ge sich vielmehr die Frage auf, 
welche Umstände noch ein-
treten müssten, damit die Ge-
fahrenquelle endlich beseitigt 
wird.

Fast noch unverständlicher 
ist laut CDU der Verweis auf die 
fehlenden rechtlichen Grund-
lagen, um vom Eigentümer des 
Gebäudes die Instandsetzung 
und einen barrierefreien Zu-
gang zu fordern. Da das Gebäu-
de der Stadt gehört, bedürfe es 
hier keiner rechtlichen Grund-
lagen, sondern „nur des Wol-
lens“.  red

Manuel Tiedemann (rechts) von der Interessengemeinschaft Sos-
senheimer Gewerbetreibender (ISG) begrüßte den neuen Pächter 
Michael Berker vor seinem Kiosk am Kirchberg.  Foto: Krüger

Bio-Eier vom Kiosk

„Es ist nur eine 
Frage des Wollens“

Neuer Pächter mit neuem Sortiment

CDU fordert Sanierung des alten Rathauses

http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
https://wanderdate.de/
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Beza und Yabsera bei der Siegerehrung Stephan mit fünf Jahren der Jüngste Jerimiah glänzte mit Rang zwei

Henry mit viel Schwung in die Hauptrunde Lana gewann in ihrer Altersklasse Dragana startet bei Hessenmeisterschaften Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Vier SGS-Minis fahren zu
den Hessenmeisterschaften 

Mehr als 150 Kinder waren
zum Bezirksentscheid der Mi-
nimeisterschaften in Offenbach
angetreten. Jeweils die ersten
vier einer Altersklasse dürfen
am 7. Mai beim Hessenent-
scheid in Schotten an den Start
gehen. Sossenheim war, wie in
den letzten Jahren, mit einem
stattlichen Aufgebot dabei. Am
Ende schafften es drei Mäd-
chen und ein Junge nach Schot-
ten, wo dann nur noch die bes-
ten 16 aus ganz Hessen ihre

Sieger in den jeweiligen Klas-
sen ermitteln.

Gestartet wurde die Veran-
staltung mit den Jüngsten
(Jahrgänge 2013 und jünger).
Beza Tedros beschäftigt sich
erst seit wenigen Wochen mit
Tischtennis,  so dass ihr 3. Platz
eine positive Überraschung
darstellt. Sie wird damit in
Schotten starten dürfen, was
Yabsera Alene mit ihrem 5.
Platz nur knapp verpasste. Bei
den Jungen überraschte Ste-
phan Shkalenko, der mit 5 Jah-
ren jüngster Teilnehmer war
und erst nach vier Siegen im
Viertelfinale gestoppt wurde.
Er belegte damit wie sein Ver-

einskamerad Gurshan Sandhu,
immerhin der amtierende
Kreisjahrgangsmeister, den 5.
Platz. In diesem extrem spiel-
starken Feld war dies für beide
die optimale Platzierung.
Athushan Logarasasingam kam
mit einem 2. Platz über die Vor-
runde hinaus, was dann aber
die Endstation bedeutete. Ra-
yan Henrichs scheiterte in der
Vorrunde, blieb aber ebenfalls
nicht sieglos. 

In der Jahrgangstufe 1 (Jahr-
gänge 2009 und 2010) war aus
Sossenheim einzig Jerimiah
Mangeh-Kimbi am Start. Jeri-
miah zeigte eine tolle Leistung
und erreichte das Endspiel

ohne einen Satzverlust. Hier
traf er auf einen Gegner, dem er
erst nach harter Gegenwehr un-
terlag. Damit wird auch er auf
Hessenenebene dabei sein.

Die Altersklasse 2 (Jahrgän-
ge 2011 und 2012)  war zahlen-
mäßig, aber auch nach der 
Leistung in diesem Jahr extrem
stark besetzt. Die SGS war mit
vier Mädchen und vier Jungen
dabei. Wobei die Mädchen, fast
schon traditionell, eine gute
Rolle spielen sollten. Lana Liu
gehörte zu den Mitfavoritin-
nen, da sie schon einige Zeit im
Verein ist. Die anderen sind 
allerdings teils noch sehr kurz
dabei. Lana gewann ihre Grup-

pe klar. Dragana Tomic und 
Yosan Kidane  wurden in die
selbe Gruppe zugelost  und en-
deten zusammen mit einer wei-
teren Spielerin bei 2:2 Siegen.
Am Ende hatte Dragana das
Glück mit einem Satz vor Yosan
auf Rang zwei zu landen und
damit das Hauptfeld zu errei-
chen. Ebenfalls mit Platz 3
schied Emilia Lopez-Justina
aus. Dragana war ob dieser
knappen Qualifikation offen-
sichtlich so motiviert, dass sie
im Viertelfinal die Siegerin der
Gruppe 1 nach Startproblemen
noch deutlich besiegte. Erst im
Halbfinale war dann ihre Ver-
einskameradin Lana Endstati-

on. Lana gewann anschließend
das Endspiel in zwei kappen
Sätzen und schaffte damit den
einzigen Sossenheimer Sieg.
Dragana und Lana können
beim Hessenentscheid  in
Schotten um die Qualifikation
für das Bundesfinale in Saar-
brücken mitmischen. Bei den
Jungen überzeugten Henry
Kuhr und Felix Kotala, die je-
weils das Hauptfeld erreichten.
Für Illias Bouchechoub und Su-
heelan Mano war die Vorgrup-
pe Endstation, aber beide zeig-
ten gute Ansätze und können
nächstes Jahr einen neuen An-
lauf bei den Minis nehmen.

Klaus Deigert
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OstergrüßeOstergrüßeOstergrüße

INTERNATIONAL SCHOOL 
Schwalbach/Main-Taunus 

Frohe 
Ostern!

happy
easter!

Am weißen Stein    65824 Schwalbach am Taunus  
Telefon 06196.76859-0  www.obermayr.com

Frohe und

gesegnete Ostern!

Ihre 
CDU Sossenheim

Uwe Serke, Landtagsabgeordneter

Prof. Dr. Matthias Zimmer
Bundestagsabgeordneter

Uwe Serke
Vorsitzender und  
Landtagsabgeordneter

Ihre

CDU Sossenheim

Wir wünschen
allen Mitgliedern
und Freunden
unseres Vereins
schöne und friedvolle
Osterfeiertage.

 069 373915
Silostraße 59–63, Frankfurt

Große Auswahl auf unseren Ausstellungsflächen:

· Stauden, Hecken, Sträucher, Formgehölze,  
Bäume und vieles mehr!

· Gartengeräte, Dünger, Substrate
· Kübel und Gefäße für Balkon und Terrasse
· Dienstleistungen rund um die Pflanze

GARTENMÖBEL
Ausstellung

Beratung & Verkauf 
im OG

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!

Alt-Sossenheim 52 – 54 · Tel. 069 / 36 00 76 77

 

haben wir neu für Sie: 

Wir freuen uns sowohl unsere Stammkunden 
 als auch Neukunden begrüßen zu dürfen.

Ab sofort sind wir wieder länger für Sie da: 
Montag von 7:15 Uhr bis 17:00 Uhr sowie 
Dienstag bis Freitag von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr.

Wir wünschen allen unseren Gästen ein schönes Osterfest.
Vom 15. April bis einschließlich 22. April haben wir geschlossen, 

freuen uns aber, Sie nach den Feiertagen wieder begrüßen zu dür-
fen. Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag ab 16:30 Uhr, 

Samstag ab 17:00 Uhr und sonntags von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

   Familie Rottke und C. Beckmann
Frankfurt-Sossenheim, Michaelstraße 18, Telefon 34 19 88

http://www.obermayr.com
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Unter dem Motto „Tradition 
hilft“ unterstützen die Sossen-
heimer Kerbeburschen regel-
mäßig soziale Projekte. 2021 
sammelten sie im Rahmen des 
Kultur-Festivals Sossenheim 
Open Air (SOOPA) speziell 
Spenden für den Förderkreis 
des Höchster Klinikums.

Die Aktion „Tradition hilft“ 
wurde im Jahr 2018 von den 
Sossenheimer Kerbeburschen 
ins Leben gerufen. Ziel der Kam-
pagne ist es durch die Unterstüt-
zung von sozialen und gesell-
schaftlichen Projekten ein buntes 
Miteinander in der Region zu ge-
stalten. Zu diesem Zweck haben 
die Kerbeburschen im Rahmen 
ihres jährlich stattfi ndenden Sos-
senheim Open Airs T-Shirts mit 
dem Aufdruck „#SOOPA“ in der 
Farbe Rot verkauft. 

Der SOOPA-Ausrüster Shirt-
träger GmbH verzichtete auf die 
Produktions- und Materialko-
sten. In Summe kam ein Spen-
denbetrag in Höhe von 600 Euro 
zusammen, der an den Vorsitzen-
den des Förderkreises des Klini-
kums Frankfurt-Höchst, Uwe 
Serke, übergeben wurde.

„Die Spendengelder sollen zur 
Anschaffung weiterer „Tröster-
bären“ verwendet werden, die 
nicht nur kleinen Patienten bei der 
Versorgung von Wunden in der 
Notaufnahme zur Seite stehen, 

sondern auch älteren Patienten 
gerne Trost spenden“, ergänzte 
Uwe Serke. Er nannte das SOOPA 
und insbesondere die Aktion „Tra-
dition hilft“ als lobenswertes Pa-
radebeispiel für gesellschaftliches 
Engagement junger, ehrenamtlich 
engagierter Menschen.

Die Kerbeburschen und der 
Förderkreis des Klinikums schau-
en nun optimistisch ins neue Ver-
einsjahr. So plant der Förderkreis 
aus Anlass seines zehnjährigen 
Bestehens in diesem Jahr gleich 
zwei Events: Am Freitag, 20. Mai, 
veranstaltet der Verein gemein-
sam mit dem Lions-Club ein Golf-
Benefi zturnier. Am Sonntag, 3. 
Juli, wird im Rahmen eines Sonn-
tagskonzertes des Hessischen Po-
lizeiorchesters auf der Höchster 
Brüningwiese gefeiert. Weitere 
Informationen gibt es unter foer-
derkreis-klinikum-frankfurt-ho-
echst.de im Internet.

Aber auch das Team der Sossen-
heimer Kerbeburschen blickt vol-
ler Vorfreude auf den 18. bis 20. 
August. Dann fi ndet das „SOOPA 
2022“ statt. Den Organisatoren 
ist es gelungen, echte Stargäste in 
den Frankfurter Westen zu locken. 
So kann man sich beispielsweise 
auf Schlagerstar Heino, die „Rod-
gau Monotones“, „Roy & Hammer 
und seine Pralineés“ und die Co-
verband „Wet Corner“ freuen. Kar-
ten sind unter sossenheim-open-
air.de im Internet erhältlich.  red

Die Sossenheimer Kerbeburschen sammelten im Rahmen des 
Sossenheim Open Air 2021 Spenden für den Förderkreis des 
Höchster Klinikums. Einige von ihnen überreichten die Spende 
an Uwe Serke, den Vorsitzenden des Förderkreises. Foto: Förderkreis

Neue Trösterbären

Österlicher Basar im Schrebergarten

Sossenheim Open Air spendet für Klinikum

Branka Pajalic bot in Sossenheim kleine Kunstwerke, Kuchen und Leckereien an

Alte Traditionen verbunden 
mit neuen Ideen: So feiert die 
Evangelische Regenbogenge-
meinde in Sossenheim in diesem 
Jahr das Osterfest. 

Seit zwei Jahren gab es wegen 
Corona in der Gemeinde keine 
normalen Gottesdienste mehr 
zu Ostern. Für den Neustart hat 
die Gemeinde so einiges vorbe-
reitet und greift dabei auf Altbe-
währtes zurück. Den Start bildet 
ein Gottesdienst zum Gründon-
nerstag um 18 Uhr im Gemein-
dehaus in der Westerwaldstraße 
18. Im Anschluss sind alle einge-
laden zum geselligen Grie-Soß-
Essen. Am morgigen Karfreitag 

fi ndet ein Gottesdienst um 11 
Uhr in der Kirche in der Siegener 
Straße statt. 

Der Ostersonntag beginnt 
sehr früh. So wie es vor Jahren 
schon einmal üblich war für die 
evangelischen Christinnen und 
Christen im Stadtteil: Um 5.30 
Uhr wird das große Osterfeu-
er bei Sonnenaufgang entzün-
det. Die Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden, die die Oster-
nacht in diesem Jahr in der Kir-
che durchwachen, werden das 
Feuer im Pfarrgarten entfachen. 
Gemeinsam wird dann die neue 
Osterkerze zum ersten Mal zum 
Leuchten gebracht und dann fei-
erlich in die Kirche gebracht. 

Dort fi ndet der feierliche Got-
tesdienst zur Auferstehung statt 
– während die Sonne langsam 
aber stetig das Kirchenschiff er-
leuchtet. Begleitet wird der Got-
tesdienst vom neu gegründeten 
Regenbogenchor. Danach dürfen 
sich alle auf ein reichhaltiges und 
liebevoll vorbereitetes Osterfrüh-
stück freuen. 

Am Ostermontag treffen sich 
alle – ob katholisch oder evange-
lisch – zum gemeinsamen Famili-
engottesdienst um 11 Uhr in der 
Kirche St. Michael. Kinder wer-
den besonders ihre Freude daran 
haben, denn auf sie wartet eine 
österliche Mitmachaktion mit 
Blumensamen und etwas zum 

Mitnehmen. Im Anschluss heißt 
es: Eiersuchen rund um die Kir-
che.

An allen Tagen, von Gründon-
nerstag bis Ostermontag sind die 
Kleinen des Stadtteiles noch ein-
mal auf besondere Weise gefragt: 
Bei der Oster-Rallye warten so 
einige Rätsel und Hinweise rund 
um Ostern in den beiden Kirchen 
und im Sulzbachpark auf kleine 
Entdeckerinnen und Entdecker. 
Und wer zum großen Abschluss-
fest am Ostermontag um 15 
Uhr zum katholischen Gemein-
dehaus in Alt Sossenheim 68a 
kommt, wird dort nicht nur kuli-
narisch, sondern auch mit einem 
kleinen Preis belohnt.  red

Das Osterfeuer brennt bei Sonnenaufgang 
Evangelische Regenbogengemeinde bietet ein vielfältiges Programm rund um Ostern

Am Sonntag kamen bei 
frühlingshaftem Wetter zahl-
reiche kleine und große Be-
sucherinnen und Besucher in 
den Garten unweit der Dot-
tenfeldstraße in Sossenheim. 
Sie fanden ein kleines aber fei-
nes Angebot selbst hergestell-
ter Kleinigkeiten vor. 

Im Angebot waren kleine Os-
terüberraschungen und bemalte 
Eier, zum Teil im Osternest. Kon-
fi türen und Gelees, pikante und 
leckere Zutaten im Gläschen, 
Brotaufstriche, Säfte mit Ingwer, 
Holunder oder auch mit Apfel 
und Quitten gehörten ebenfalls 
zur Auswahl. Zudem hatten 

Uschi und Saty aus allerlei Por-
zellan und Sammeltassen Etage-
ren gebastelt und angeboten.

Bei Kaffee und Kuchen oder 
auch einem Gläschen Wein 
wurde lebhaft geplaudert. Or-
ganisatorin Branka Pajalic wies 
darauf hin, dass ein Teil der Ein-
nahmen gespendet wird. In der 

Vergangenheit spendete sie für 
„Ärzte ohne Grenzen“ und die 
„Kindernothilfe“ sowie für das 
„Nyamirama Community Deve-
lopment Projekt“. Mindestens 
einen Basar wird es in diesem 
Jahr noch geben - vielleicht 
im Sommer im Staudencenter 
„Müller & Pfützner“.  mk

Zum Osterbasar hatte Branka Pajalic (4.v.r.) neben Thomas Pfützner in ihren österlich geschmückten Garten eingeladen.  Foto: Krüger

mailto:anzeigen@stadtanzeiger-west.de
mailto:info@stadtanzeiger-west.de
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mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
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Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
der Guttempler:
●  Gemeinschaft

„Start“
montags, 19.30 Uhr 
Gem.-Haus der ev. 
Gemeinde Höchst am 
Main, Leverkuser Str. 7

●   Gemeinschaft  
„Bolongaro“ 
donnerstags, 19.30 Uhr 
Ev. Regenbogen- 
gemeinde, Wester-
waldstr. 20, 65936 
Frankfurt-Sossenheim

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Apotheken Notdienst
14. 4. 

Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

15. 4. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

16. 4. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

17. 4. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

18. 4. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

19. 4.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

20. 4.  
Kaysser Apotheke 

Bolongarostr. 131,  
F-Höchst · Tel.  93623328

21. 4. 
Ahorn Apotheke 
Waldschulstr. 43 A 

F-Griesheim · Tel.  069 382486

22. 4. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

23. 4. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

24. 4. 
Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

25. 4. 
Alexander-Apotheke 

Huthmacher Str. 1  
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

26. 4. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

27. 4. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

28. 4. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

29. 4. 
Albanus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

Die Skandale in und um die 
Arbeiterwohlfahrt Frankfurt 
(AWO) überschatteten auch die 
Jahreshauptversammlung der 
AWO im Stadtteil Sossenheim. 
Zum letzten Mal als Vorsitzen-
de des Ortsvereins begrüßte 
Marianne Karahasan die Mit-
glieder sowie den Verbandsre-
ferenten Henning Hoffmann.

Zunächst wurde gemäß Ta-
gesordnung mit Henning Hoff-
mann der Versammlungsleiter 
gewählt. Dieser übergab für den 
Bericht des Vorstandes an Ma-
rianne Karahasan. Die Pande-
mie verhinderte in den vergan-
genen beiden Jahren zahlreiche 
traditionelle Veranstaltungen, 
und sie sprach auch Probleme 
in der übergeordneten Füh-
rung an. Sie dankte den Anwe-
senden, dass sie der AWO trotz-
dem die Treue gehalten haben. 

Seit 14 Jahren führe man die 
„Schulranzen Aktion für be-
dürftige Familien“ durch, auch 
in diesem Jahr wieder, obwohl 
das einen fi nanziellen Kraftakt 
bedeute. Spenden fl össen kaum 
noch, das hänge auch mit dem 
Entzug der Gemeinnützigkeit 
aufgrund des Skandals zusam-
men. Marianne Karahasan be-
dankte sich auch bei ihren Vor-
standsmitgliedern und bei den 
zahlreichen Helfern für die stets 
gute Zusammenarbeit.

Nach 32 Jahren wollte Ma-
rianne Karahasan nicht erneut 
für den Vorsitz kandidieren. 
„Ich habe eine jüngere Kandi-
datin gefunden, lasse mich aber 
gerne zur Beisitzerin wählen, 

Als Ansprechpartner waren 
am 1. April Mandatsträger 
Michael Schneider, der selbst 
in der Dunantsiedlung wohnt, 
sowie Marius Mager und Esra 
Kahraman-Yarkin vom Vor-
stand der CDU-Sossenheim am 
„Zuhörstand“ vor der Feldberg-
Apotheke in der Henri-Dunant-
Siedlung. 

Die Anwohnerinnen und 
Anwohner der Schaumbur-
ger Straße sollten insbesonde-

Besserer Klimaschutz, Redu-
zierung des Wärmebedarfs von 
Gebäuden und mehr energe-
tische Stadtsanierung für Sos-
senheim. Dazu wird bis Januar 
2023 ein integriertes Quartiers-
konzept für den Stadtteil erar-
beitet. 

Gefördert wird das Konzept 
durch ein Förderprogramm 
der KfW-Bank. Das Besondere 
an dem neuen Konzept: Nicht 
nur jedes einzelne Gebäu-
de wird erfasst, sondern auch 
die Nachbarschaft und das ge-
samte Quartier. „Bis 2035 wol-
len wir in Frankfurt klimaneu-
tral sein. Dieses Konzept ist ein 
wichtiger Baustein, um dieses 
Ziel zu erreichen“, sagt Klima-
dezernentin Rosemarie Heilig. 
„Wie dringend nötig unsere Kli-
maneutralität ist, das zeigt uns 
aktuell die politische Lage. Wir 
haben uns zu lange abhängig 
gemacht von fossiler Energie. 
Das rächt sich jetzt. Wir müs-
sen endlich Fahrt aufnehmen. 
Mehr Gebäudedämmung, mehr 
alternative Energien. Das kostet 
erst einmal viel Geld. Es macht 
uns aber unabhängig und rettet 
unser Klima.“ 

An dem integrierten Quar-
tierskonzept wird ämterüber-
greifend gearbeitet. Die energe-
tische Stadtsanierung ergänzt 
das bereits laufende Städteb-
auförderprogramm „Sozialer 
Zusammenhalt Sossenheim“ 
und treibt die Durchführung 
von Maßnahmen zum Klima-
schutz im Stadtteil voran. Die 

wenn ihr das möchtet“, sagte die 
scheidende AWO-Vorsitzende, 
die am längsten Leiterin einer 
Ortsteilgruppe in Frankfurt war. 
Sie schlug Heike Watkowiak als 
ihre Nachfolgerin vor.

Versammlungsleiter Henning 
Hoffmann bat Kassiererin Helga 
Lenk um den Kassenbericht 
2020/21 und um den Bericht 
der Kassenprüfer. Hans Heine 
bestätigte die ordnungsgemäße 
Kassenführung und beantragte 
die Entlastung des Vorstandes. 

Zum Abschied sprach auch 
die stellvertretende AWO-Vor-
sitzende, Giesela Räuber, zu 
Marianne Karahasan und be-
dankte sich mit Blumen für die 
gute Zusammenarbeit.

Henning Hoffmann zufolge 
gab es zwei große Probleme 
und Krisen in den vergangenen 
zwei Jahren in der AWO Frank-
furt. Das seien zum einen „ein 
paar Leute“ gewesen, die in 
die Kasse gegriffen und damit 
auch bewirkt hätten, dass der 
AWO die Gemeinnützigkeit ent-
zogen worden ist. Das wirkte 
und wirke sich „fatal“ aus, weil 
Spendenquittungen nicht mehr 
erstellt werden können. Das 
Geld fehle damit der Arbeit 
auch hier in Sossenheim, ins-
besondere in der „Altenbetreu-
ung“. „Sie haben das dennoch 
gut gemeistert“, meinte der Ver-
bandsreferent. 

Zum zweiten sei die Corona-
Krise ein Problem gewesen und 
wirke heute noch nach. Feh-
lende Zusammenkünfte sorgten 
für Frust und Einsamkeit, und 
auch für Mitgliederschwund. 

re ihre Anliegen, Anregungen 
und Fragen rund um die derzei-
tige Sanierung der Wohnhäuser 
vortragen, aber auch zu ande-
ren Themen, wie Verkehr oder 
Einkaufsmöglichkeiten im Sied-
lungsgebiet. 

Eine der ersten Interessier-
ten aus der Siedlung, die ihr 
Anliegen vortrug, war Britta 
Loos. Sie habe Probleme mit 
ihrer Heizung und dem zuge-
hörigen Wartungsvertrag. Die 
CDU Sossenheim will sich, wie 

Erstellung und Realisierung 
eines integrierten Quartierskon-
zeptes ist die Umsetzung eines 
Bausteins aus dem „Masterplan 
100 Prozent Klimaschutz“ der 
Stadt Frankfurt. 

Eine Voruntersuchung über 
die Klimaschutzpotenziale im 
Stadtteil wurde bereits durch-
geführt. Ziele und erste Lö-
sungsansätze wurden in einem 
Klimaschutzteilkonzept ausge-
arbeitet. Auf Quartiersebene 
sollen zudem die städtischen 
„Vereinbarungen zur Klimaalli-
anz“ in Sossenheim umgesetzt 
werden. Aufbauend auf den Er-
kenntnissen des Klimaschutz-
teilkonzeptes erstellen jetzt die 
Dienstleister Innovation City 
Management und Gertec In-
genieurgesellschaft im ersten 
Schritt ein integriertes Quar-
tierskonzept für den Stadtteil. 

Dabei soll der Gebäudebe-
stand unter energetischen 
Gesichtspunkten beurteilt, 
Einsparpotenziale durch ener-
getische Sanierungen identi-
fi ziert und Möglichkeiten der 
nachhaltigen Mobilität, sowie 
der Einbindung erneuerbarer 
Energien und Abwärmepoten-
ziale in die Energieversorgung 
des Stadtteils untersucht wer-
den. 

Auf Grundlage der Ergeb-
nisse wird dann ein Handlungs-
konzept als Maßnahmenplan 
erstellt. Bei der Ausarbeitung 
ist explizit die Abstimmung mit 
städtischen Ämtern, externen 
Akteuren und dem Beirat „So-
zialer Zusammenhalt Sossen-

Henning Hoffmann hofft, dass 
es bald wieder voran geht.

Auch Yilmaz Karahasan sagte 
in der Aussprache: „Wir dürfen 
uns unsere Organisation nicht 
madig machen lassen. Wir müs-
sen unsere Arbeit als Stadtteil-
organisation weitermachen 
und haben das Glück, dass eine 
junge Frau diese Arbeit weiter-
machen möchte.“

Es folgten die Wahlen. Heike 
Watkowiak wurde ohne Ge-
genstimme zur neuen ersten 
Vorsitzenden gewählt. Eben-
so die weiteren zu wählenden 
Vorstandsmitglieder und die 
neue Beisitzerin Marianne 
Karahasan. Revisoren sind 
Hans Heyne, Gisela Zant und 
Yilmaz Karahasan. Heike Wat-
kowiak will den Ortsverein im 
bisherigen Geist weiterführen 
und hofft auf die gute Unter-
stützung durch das gesamte 
Team.  mk

auch bei weiteren Anliegen 
und Anregungen anderer Bür-
ger, einschalten und die Anlie-
gen im Bereich des Sanierungs-
prozesses der Anwohnerschaft 
an die Wohnungsgesellschaft 
transportieren. Zudem be-
klagten einige Anwohner, dass 
die Buslinien 50 und 58 nicht 
durch die Siedlung fahren. 
„Das sollte ein Thema für den 
Ortsbeirat sein“, meinte eine 
weitere Anwohnerin.

Die CDU-Sossenheim will 
künftig regelmäßig Bürger-
sprechstunden im neuen Format 
„CDU Sossenheim hört zu“ ab-
halten. „Wir wollen in Zukunft 
öfter draußen sein und neben 
der bekannten Sprechstunde 
vor den Vorstandssitzungen 
zu den Bürgern gehen. So fi n-
det die Kommunikation besser 
und intensiver auch außerhalb 
von Wahlkämpfen statt“, erklär-
ten Michael Schneider, Marius 
Mager und Esra Kahraman-Yar-
kin. „Alle bekommen von uns 
eine Antwort auf ihr vorgetra-
genes Anliegen“, betonte Mi-
chael Schneider.  mk

heim“ gewünscht. Ziel ist es, 
ein klimagerechtes Quartier zu 
erreichen, das auch als Vorbild 
für weitere Quartiere und Stad-
teile dienen kann. 

Nach der Ausarbeitung des in-
tegrierten Quartierskonzeptes 
und des Maßnahmenkatalogs 
ist als zweiter Schritt in den 
nächsten drei bis fünf Jahren 
die Begleitung der Umsetzung 
durch ein Sanierungsmanage-
ment geplant. Aufgabe des Sa-
nierungsmanagements ist es, 
mit einer starken Präsenz im 
Quartier, die Umsetzung der 
Maßnahmen aus dem Hand-
lungskonzept zu initiieren, die 
Einbindung der Akteure vor 
Ort zu koordinieren und damit 
unter anderem die energetische 
Sanierung, die Erzeugung er-
neuerbarer Energie und die Ab-
wärmenutzung im Stadtteil vor-
anzutreiben. 

Sossenheim wurde Ende 2017 
in das Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt“ aufgenommen. 
Im Rahmen des vom Stadtpla-
nungsamt geleiteten Projektes 
„Sozialer Zusammenhalt Sos-
senheim“ wurde zunächst ein 
integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept erstellt. 
Ziel ist die spürbare Verbesse-
rung der Lebens- und Wohnqua-
lität in Sossenheim. 

In enger Zusammenarbeit mit 
dem Energiereferat und dem 
Stadtplanungsamt wurden en-
ergetische Ziele und erste Lö-
sungsansätze auf der Quartier-
sebene festgehalten. Seit Mai 
2019 verfügt Sossenheim über 
ein Quartiersmanagement für 
das Programm „Sozialer Zusam-
menhalt“, das in einem Stadt-
teilbüro in der Schaumburger 
Straße 2 vor Ort tätig ist. Die 
laufende Arbeit des Quartiers-
managements im Quartier soll 
mit dem Sanierungsmanage-
ment um den energetischen As-
pekt ergänzt werden. 

Die Bewohnerschaft sowie 
lokale Vereine und Instituti-
onen wirken bereits am Pro-
jekt „Sozialer Zusammenhalt 
Sossenheim“ mit und sollen 
im Rahmen der Erstellung der 
Quartierskonzepte und der 
Durchführung des Sanierungs-
managements in Sossenheim 
auch zu Themen des Klima-
schutzes und der Energie ihre 
Ideen und Anregungen einbrin-
gen können.  red

Marion Heyne (links) und Giesela Räuber (2.v.r.) bedankten sich mit einem Blumentopf bei Ma-
rianne Karahasan (2.v.l.), die ihren Vorsitz an Heike Watkowiak abgetreten hat.  Fotos: Krüger

Neue Vorsitzende bei der AWO

Parkplatz- und Sanierungsnöte

Mehr Klimaschutz in Sossenheim

Heike Watkowiak übernimmt den Sossenheimer Ortsverein

Anwohner brachten ihre Anliegen beim CDU-„Zuhörstand“ vor

Integriertes Quartierskonzept für energetische Stadtsanierung

Im Rahmen eines integrierten Quartierskonzeptes sollen Maß-
nahmen zum Klimaschutz in Sossenheim, wie beispielsweise die 
Dämmung von Gebäuden, durchgeführt werden.  Foto Maurer

Von der CDU-Sossenheim waren bei der Sprechstunde in der 
Schaumburger Straße (von rechts) Michael Schneider, Marius 
Mager und Esra Kahraman-Yarkin dabei.  Foto: Krüger

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

mailto:hauptc@web.de
http://www.wm-aw.de
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Genießen Sie in unserem  
Wirtshaus in Niederhöchstadt  
frische und bodenständige  
Heimatküche aus regionalen  
Produkten vom Lieferanten 
„um die Ecke“.

Hauptstraße 418
65760 Eschborn-Niederhöchstadt
Telefon: 06173 600 880
E-Mail: 
kontakt@restaurant-bommersheim.de
www.restaurant-bommersheim.de

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Wir haben wieder für Sie geöffnet!
Um telefonische Tischreservierung wird gebeten.

geöffnet Dienstag bis Sonntag ab 17 Uhr
Montag Ruhetag

Osterbüffet
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Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Baustoffe  +  
Gerätevermietung

 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0 
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 

Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10 
Fax 069 / 34 60 -11 

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Massage
Praxis Wolfgang Klein
myofasziale Triggerpunkttherapie, 

Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 283

Tel. 34 51 00  
0171 / 74 85 705

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand
TMS – Mein Lädchen mit Herz
Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

Asiatische Spezialitäten
Sushi Bowl

Sossenheimer Weg 198 
65936 Frankfurt-

Sossenheim
Tel. 069 / 34 47 95
info@anasian.de

Unser Angebot:
●  griechische und deutsche Küche
●  täglich wechselnder Mittagstisch

●  gemütliche Sonnenterrasse
●  separater Veranstaltungsraum für bis zu 25 Personen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Gaststätte „Zum Schorsch“

www.gaststaette-zum-schorsch.de
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